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1 Rechtsgrundlagen 
 

Das Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Mai 2019 (GVBl. S. 74), zuletzt geändert durch Artikel 52 des Gesetzes vom 
02. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 291) verpflichtet im § 55 die Gemeinde, welche 
erfahrungsgemäß durch Überschwemmungen gefährdet ist, einen 
Wasserwehrdienst einzurichten. 

 
Die Gemeinde hat dazu entsprechend den örtlichen Verhältnissen die 
erforderlichen personellen, sachlichen und organisatorischen Maßnahmen zu 
treffen, insbesondere Einsatzkräfte und technische Mittel bereitzuhalten. 

 
Die Aufgaben des Wasserwehrdienstes wird in der Gemeinde Goldisthal lt. § 16 der 
Satzung über die Freiwilligen Feuerwehr und den Wasserwehrdienst vom 
01.08.2024 durch die Feuerwehr als Teil ihrer Aufgaben wahrgenommen. 

 
Nach § 5 Abs. 2 WHG ist jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, 
im Rahmen ihrer Möglichen und des Zumutbaren verpflichtet, geeignete 
Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur 
Schadensminderung zu treffen. Insbesondere soll die Nutzung der Grundstücke 
den möglichen nachteiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch 
Hochwasser angepasst werden. 
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2 Fluss- und Bachabschnitte 
 
 

Name / Bezeichnung Ordnung  Gefährdung 

Schwarza 1. Ortslage Flusslauf Goldisthal 
 
Wohnbebauung, Vereinsräume, 
Kläranlage 

 
Dunkeltalsbach 
(mündet in Schwarza) 

2. Ortslage Flusslauf Goldisthal 
 
Wohnbebauung, Gastronomie 
 

Rehtalsbach 
(mündet in Schwarza) 

2. Ortslage Flusslauf Goldisthal 
 
Wohnbebauung 
 

Rotseifenbach 
(mündet in Schwarza) 

2. Ortslage Flusslauf Goldisthal 
 
Wohnbebauung 
 

 
 
 
3 gefährdete Gebiete / Infrastrukturen 
 
 

  Bereich Gebiete / Infrastrukturen 
 Schwarza  Wohnbebauung 

 Hauptstraße, Blechhammer,  
 Goldberg, Rehberg 
 Schützenverein Hauptstraße 38a 
Vereinsräume Kulturhaus Hauptstraße 
22b 

 Dunkeltalsbach  Wohnbebauung Dunkeltal 
 Goldbergklause Dunkeltal 14 

 
 
 
4 besonders gefährdete Bereiche 
 

 Bachlaufverengungen 
 Bachlaufeinmündungen 
 Bachlaufverrohrung / Durchlässe 
 Unterführungen 
 Brücken 
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5 Verantwortliche und Erreichbarkeiten 
 

Funktion Name Telefon 
Bürgermeister Kay Machold 

 
0171 5506838 

1.Beigeordneter Sebastian Hofmann 0171 3748271 

Ortsbrandmeister Christoph Orttmann 0170 4563593 

 
 
6 Benachrichtigung und Alarmierung 
 

 Alarmierungsart 
Einsatzkräfte Bürgermeister, Sirene, Divera APP 

Bevölkerung Sirene, Lautsprecherdurchsagen, 
Radiodurchsagen, Social Media, 
Alarm-Apps 

 
7 Kommunikation und Nachrichtenübermittlung 
 

 persönlich über Melder 
 Funkgeräte digital oder analog 
 Mobiltelefone 
 Lautsprecherdurchsagen 

 
 
8 Bereitstellungsraum/ Versorgung der Einsatzkräfte 
 

 Feuerwehrgerätehaus – Hauptstraße 18a 
 im Bedarfsfall kann der Ortsbrandmeister, über die Leitstelle Suhl, weitere 

Kräfte und Mittel nachfordern 
 
 
9 Evakuierungsort 
 

 Kulturhaus Goldisthal – Hauptstraße 22b 
 
Beachten / Organisieren 

 Verantwortlicher / Gemeindearbeiter hinzuziehen 
 Notstromversorgung 
 Verpflegung 
 Medizinische Versorgung 
 250 Sitzplätze 
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10 Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel 
 

Sandsäcke, Schaufeln, Hilfsmittel 
Stromerzeuger, Beleuchtungsgerät 
Tauchpumpen, Selbsthilfekörbe 
Nasssauger 

Feuerwehrgerätehaus – Hauptstraße 18a 

Sand Spielplatz – Nähe der Hauptstraße 22 
 
 
 
11 Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel 
 

Sandsäcke ungefüllt ca. 1.000 Stück 
Sand ca. 10 Tonnen 
Tauchpumpen 2 (in Beschaffung) 
Selbsthilfekörbe 2 (in Beschaffung) 
Nasssauger 1 (in Beschaffung) 
Stromerzeuger 1 
Beleuchtungsgerät 1 
Schaufel, Besen, Nassabzieher Je 5 
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12 Nachrichtenübermittlung / Informationsmöglichkeiten  
 über Hochwassergefahren im Freistaat Thüringen 
 

Informationsquelle Erreichbar unter Informationsinhalte 
Landeshochwasser Nachrichten- 
Zentrale Thüringen (HNZ) 

http://www.tlug- 
jena.de/hnz 

Aktuelle Wasserstände 
und 
Durchflüsse; Aktuelle 
Niederschlagsmengen; 
Aktuelle Be- 
wirtschaftungsdaten von 
Talsperren; 
Hochwasserwarnungen 

Hochwasser Nachrichten 
Zentrale 

https://hnz.thueringen.de/
hw-
portal/informationen.html 

Übergreifende Links 

Kartendienst des TLUBN https://antares.thueringen.de/cade

nza/index.xhtml;jsessionid=ECB1

AF6F910896FB07A8903D31691B

35 

Überflutungsgebiete bei 
einem Jahrhundert-
Hochwasser 

 

MDR Videotext Videotext Tafel 535 
und 536 

Aktuelle Wasserstände 
Aktuelle Informationen 

Deutscher Wetterdienst (DWD) http://www.dwd.de/ Aktuelles Wetter 
Wettervorhersage 
Niederschlagsmengen/ - 
radar Unwetterwarnungen 

Warn-Apps Katwarn 
Nina 
Usw. 

 
Über die Appstores 
der Anbieter 

Unwetterwarnungen 
Warnungen vor 
Hochwasser 
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13 Hochwassermeldepegel 
 
  Name: Pegel Katzhütte-Schwarza/ 
Ort: Katzhütte (gegenüber Bahnhofstraße 81a) 

 
 

Pegel 
 

Gewässer 
Alarmstufe (bei Pegel in cm) 

Meldebeginn MS 1 
Kontrolldienst 

MS 2 
Wachdienst 

MS 3 
Hochwasserabwehr 

Katzhütte Schwarza 200 230 260 290 
 
Der Pegel Katzhütte ist unserem Gebiet nachgeordnet und gibt Auskunft über       
Werte im Ablauf. 
 
 
Der Fluss Schwarza fließt durch die Talsperre des Pumpspeicherkraftwerkes 
Goldisthal. Der Abfluss wir durch die Zentralschaltwarte Goldisthal gesteuert und 
nach Zulauf geregelt. 
 
Abflusswerte können in der Zentralschaltwarte Goldisthal erfragt werden. 
 
Mindestabfluss 0,1 m³ pro s 
Normalabfluss   1,0 m³ pro s 
erhöhter Abfluss 3,0 m³ pro s 
maximaler Abfluss 7,0 m³ pro s 
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14 Alarmstufen 
 
Zur rechtzeitigen Einleitung und Durchführung von Maßnahmen der Hochwasser-
abwehr und des Katastrophenschutzes im Flussabschnitt „Schwarza“ sind folgende 
Alarmstufen festgelegt, welche mit den Meldestufen 1-3 am Pegel Katzhütte für uns 
einher gehen: 
 
 
Alarmstufe 1: Kontrolldienst an wasserwirtschaftlichen Anlagen, Brücken, 

Durchlässen und sonstigen Gefährdungspunkten 
 
Alarmstufe 2: Ständiger Wachdienst an wasserwirtschaftlichen Anlagen und 

Kontrolldienst an Brücken, Durchlässen und sonstigen 
Gefährdungspunkten 

 
Alarmstufe 3: Hochwasserabwehr 
 
 
Die Auslösung/Aufhebung der Alarmstufen wird  
 

- bei Alarmstufe 1 und 2 durch den Präsidenten des TLUBN [vertreten durch Leiter HNZ]  

- bei Alarmstufe 3 auf Vorschlag des Präsidenten des TLUBN [vertreten durch Leiter 

HNZ] durch die zuständige Ministerin gegenüber dem für das betroffenen Gebiete 
zuständigen Landrat vorgenommen. Zeitgleich erfolgt eine Information der 
zugehörigen zentralen Leitstellen. 

 
 
15 Benachrichtigung über Hochwasser-Alarmstufen 
 
 
Informationen über Hochwasserwarnungen (HNZ) und Unwetterwarnungen (DWD) 
erhalten wir vom Amt für brand- und Katastrophenschutz des LRA Sonneberg per 
Mail oder einer internen WhatsApp Führungs-Gruppe. 
 
Meldungen durch das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
über erreichte Hochwassermarken bzw. Hochwasser-Alarmstufen, erfolgt die 
Alarmierung durch die Leitstelle Suhl 
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16 Verzeichnis der zuständigen Behörden und Hilfsdienste 
 
 
Feuerwehr Goldisthal 
Telefon: 036781 37146 
Handy:  0170 4563593 
Mail: ortsbrandmeister@feuerwehr-goldisthal.de 
 
Pumpspeicherwerk Goldisthal 
Telefon: 036781 332333 - Schaltwarte 
Telefon: 036781 333333 - Zentralschaltwarte 
 
Amt für Brand- und Katastrophenschutz LRA Sonneberg 
Telefon: 03675 871-300 
Fax: 03675 871-414 
Mail: brandschutz@lkson.de 
 
Amt für Brand- und Katastrophenschutz LRA Saalfeld-Rudolstadt 
Telefon: 03675 871-300 
Fax: 03675 871-414 
Mail: brandschutz@kreis-slf.de 
 
Polizeiinspektion Sonneberg 
Telefon: 03675 8750 
Notruf: 110 
 
Landespolizeiinspektion Saalfeld 
Telefon: 03671 560 
Notruf: 110 
 
Rettungsleitstelle Suhl 
Telefon: 03682 4007-120 
Notruf: 112 
 
Rettungsleitstelle Jena 
Telefon: 03641 4040 
Notruf: 112 
 
Untere Wasserbehörde LRA Sonneberg 
Telefon: 03675 871-347 
Fax: 03675 871-9347 
Mail: umweltamt@lkson.de 
 
Untere Wasserbehörde LRA Saalfeld-Rudolstadt 
Telefon: 03672 823-814 
Mail: wasserundbodenschutz@kreis-slf.de 
Fax: 03672 823-370 
 
Hochwassernachrichtenzentrale Thüringen (HWZ)  
Telefon: 03641 / 684-0 
Fax: 03641 / 684 222 
Mail: poststelle@tlug.thueringen.de 


